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Aufgabe 7.1 (4 Punkte) Potenzreihe

Es sei die Folge der Fibonaccizahlen (fn)n∈N, definiert durch

f0 = 0, f1 = 1, fn = fn−1 + fn−2,

gegeben (vgl. Blatt 6). Zeigen Sie, dass die Potenzreihe P (x) =
∑∞

n=0 fnx
n mindestens den Konver-

genzradius r = 1
2 hat.

Aufgabe 7.2 (4 Punkte) Stetigkeit

1. Zeigen oder widerlegen Sie für Funktionen f, g : R→ R und a ∈ R die Aussagen:

a) f ist stetig in a ⇒ |f | ist stetig in a

b) |f | ist stetig in a ⇒ f ist stetig in a

c) f · g ist stetig in a ⇒ f und g sind stetig in a

2. Untersuchen Sie, an welchen Stellen die Funktion f : R→ R mit

f(x) =

{
x falls x ∈ Q
1− x falls x ∈ R \Q

stetig bzw. unstetig ist.

(Hinweis: Sie dürfen ohne Beweis verwenden, dass für jede beliebige reelle Zahl konvergente Folgen
existieren, die vollständig rational oder vollständig irrational sind.)



Aufgabe 7.3 (4 Punkte) Zwischenwertsatz

1. Gegeben sei das Polynom P (x) = x3−4x2−3x+1. Zeigen Sie ohne die Nullstellen auszurechnen,
dass P in [0, 1] eine Nullstelle besitzt, und führen Sie ausgehend von dem Intervall [0, 1] drei
Schritte einer Intervallhalbierung durch, um eine Näherung für eine Nullstelle zu bekommen.

2. Es sei f : [0, 1] → R stetig. Die Funktion f nehme ihr Maximum an der Stelle a ∈ (0, 1) an.
Zeigen Sie, dass f nicht injektiv ist.

Bonusaufgabe 7.4 (4 Bonuspunkte) Polynome

1. Dividieren Sie das Polynom P (x) = x4+x3−2x2+4x−24 durch das Polynom Q(x) = x2+x−6

und berechnen Sie lim
x→2

P (x)
Q(x) .

2. Es sei P (x) = xm +
∑m−1

k=0 akx
k ein normiertes Polynom vom Grad m, und es gelte P (x0) = 0.

Zeigen Sie
|x0| ≤ max{1, |a0|+ . . .+ |am−1|}
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